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Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes 
Nr. J. 8 


Cadenſchluß. 


Der Senat hat unterm 5. d. Mts. auf Grund des Geſetzes betr. 
Aenderung des Geſetzes zur einheitlichen Durchführung des 6-Uhr⸗ 
Ladenſchluſſes vom 25. 9. 1925.(G. B. S. 255) genehmigt, daß in der 
Seit vom 13. bis einſchließlich 25. 12. 26 die Derfaufsftellen an 
Wochentagen bis 7 Uhr abends offengehalten werden dürfen. 

Ich erſuche um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 8. Dezember 1926. 

Der Landrat. 


Nachtrag 
zum Tarif für die Fähre über die Stromweichſel bei Rothebude— 
Käſemark vom 2. Juni 1925. 

Die Abſätze a) 1 and a) 3 b) erhalten folgende Faſſung: „Für 
eine Perſon, einſchl. deſſen, was ſie trägt. 15 P 
bezw. „Für 1 Fohlen, Kalb, Schwein, Schaf, Siege oder anderes 
S . e 15 

Dieſe Tarifänderung tritt mit Inbetriebnahme der Dampffähre 
Rothebude—Käfemarf in Kraft. 

Die übrigen Beſtimmungen des Tarifs vom 2. Juni 1925 blei⸗ 
ben unverändert. 

Danzig, den 22. November 1926. 

Der Senat. 
Dr. Sahm. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 3. Dezember 1926. 
Der Landrat. 
Ur. 24 


Nr. la. 


Runge. 


Aufenthaltsermittelung. 
Die Herren Ortsvorſteher ſowie die Herren Landjäger des Kreis 
ſes erſuche ich um Mitteilung nach hier, falls in einer Ortſchaft des 


hiefigen Kreiſes ein Arbeiter Franz Rowinaß, geboren am 25. 5. 1866 


in Kl. Kelpin, zuletzt in Trutenauer Herrenland Kreis Danziger 

Niederung wohnhaft, aufhaltſam iſt oder zur Anmeldung kommt. 
Tiegenhof, den 50. November 1926. 

4 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 

. — 


Einſtellung einer Aufenthaltsermittlung: 
Die durch meine Verfügung vom 20. 11. d. Is. (Kreisblatt 
Nr. 49) angeordneten Ermittlungen nach dem Arbeiter Franz Gütt 
ſind einzuſtellen. 
Tiegenhof, den 1. Dezember 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 4. 


Perſonalien. 

Der Hofbeſitzer Hermann Neufeld in Tralau iſt als Gemeinde 
vorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 2. Dezember 1926. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
r 5. — ———— 
Schiedsmannsbeſtätigung. 

Der Kantor Hermann Marx in Tiegenort iſt durch Beſchluß 
des Präſidiums des Landgerichts in Danzig vom 23. d. Mts. als 
Schiedsmann für den Schiedsmannsbezirk Tiegenort (Nr. 32) auf die 
nächſtfolgenden 3 Jahre beſtätigt und beeidigt worden. ˖ 

Tiegenhof, den 30. November 1926. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Gr. 
Werder. 
Nr. 6 


viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 
Sum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche wird auf Grund 
der 88 ı8 ff. des Diehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichse 
geſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


Ar 8. 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 
CCC 12 ED RE SS c ²˙ AAA A ˙·—w0w.. VE SE ET 


Neuteich, den 10. Dezember 


Se 

Nachdem unter den Klauenviehbeftänden der Hofbeſitzer: 

1. Ernſt Sprunck⸗Heubuden, 

2. Frau Nitſch⸗Brunau, 

5. Schönhoff-⸗Vogtei 
Maul⸗ und Klauenfeuhe ausgebrochen iſt, werden Sperrbezirke, die 
ae den Gehöften der vorftehend aufgeführten Beſitzer beſtehen, ge 
ildet. 


8 2. 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom is. April 1914 (ab gedruckt im 
Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 


55 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


4 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie vor- 
ſätzlich geſchehen, gemäß $ 24 Abſatz 1 Nr. 3 des Diehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefängnis bis 
zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 30 bis zu 6000 G, im übrigen 
auf Grund des § 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 500 G oder mit 
Raft beſtraft. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1926. 

Der Landrat. 


Ar. 7. 


Maul: und Klauenſeuche. 

Die Maul» und Klauenſeuche iſt erloſchen unter den Klauenvieh— 
beſtänden der Hofbeſitzer: g 

1. Wilhelm Reimer⸗Alte nau, 

2. Dzembeck, Seikowski, Frau Walenda, Grieſe und Lippilt⸗Gv. 

Montau, 
3. H. Neufeld⸗Trampenau, 
4. Harder, Nickel und Adolf Klaaßen⸗Wernersdovf, 
Dyck & Tbießen⸗Gr. Lichtenau, 
H. Wiebe⸗Seske, 
Gr. Werder Kommune Wiedau auf dem ſogenannten Buſch, 
Joh. Meerwald-Brunau, 
. Joh. Schink, Joh. Warkentin und Aron Bergmann⸗Tiegen⸗ 
hagen, 
10. Julius Grindemann⸗-Jeyersvorderkampen, 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Alte nau, 
Gr. MNontau, Trampenau, Wernersdorf, Er. Lichte⸗ 
nau und der ſogenannte Buſch der Gr. Werder Kommune Wie 
dau ſowie die Beſitzungen Z. Wiebe ⸗-Ceske, Meerwald⸗Brunau, 
Schink, Joh. Warkentin und Aron Bergmann⸗Tiegenhagen und 
Julius Grindemann-Jeyeosvordevkampen. 

Tiegenhof, den 6. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Jagdicheine. 
Im Monat November d. Is. haben Jagdſcheine erhalten: 
A. Jahresjagòſcheine. 

Helmut Friedrich, Landwirt Tralau, Cornelius Claſſen, Kofbe⸗ 
ſitzer⸗Hl. Montau, Erich Jochim, Hofbeſitzer-Stuba, Erich Frowerk, 
Hofbeſitzer-Palſchau, Artur Quiring, Landwirt⸗Grlofferfelde, Fritz 
Preuß, Landwirt⸗ Schöneberg, Walter Wadehn, Gutsbeſitzer-Gr. 
Montau, Johann Mäkelburger, Gutsbeſitzer-Sr. Montau, Otto 
Brigmann, Landwirt⸗Lindenau, Jakob Neufeldt, Landwirt⸗-Neu⸗ 
teicherwalde Hermann Wittke, Kaufmann-Neuteich, Guſtav Neu— 
feldt, Hofbeſitzer⸗-Hl. Montau, Albert Trautmann, Hofbeſitzer-Hun⸗ 
zendorf, Albert Enß, Landwirt⸗Prangenau, Martin Widder, Hofbe— 
ſitzer⸗Vogtei, Walter Froeſe, Landwirt ⸗Bieſterfelde, Hermann Janßon, 
Guts beſitzer⸗Grloff, Friedrich Böttcher, Landwirt Schöneberg, Ernſt 
Hatzke, Strommeiter-Heyer, Georg Schulz, Lehrer⸗Reimerswalde, 
Gottfried Hannemann, Hofbeſitzer-Reimerswalde, Richard Mürau, 
Rofbeſitzer⸗Gnojau. 

B. Tagesjagbſeheine. 

Franz Pauls, Hofbeſitzer⸗Platenhof, Johannes Wiens, Hofbe⸗ 
ſitzer⸗Walldorf, Willy Conrad, Hofbeſitzer⸗Walldorf, Corn lius Beſt⸗ 
vater, Hofbeſitzer⸗Walldorf, Johannes Papenfuß, Vofbeſitzer-Rein⸗ 
land, Georg Zimmermann, Hofbeſitzer⸗Cupushorſt, Heinrich Toews, 
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Landwirt⸗Altebabke, Emil Wedhorn, Landwirt⸗Altebabke, Johann 
Andres, Tiſchler⸗Neuteicherwalde, Emil Loeppke, Kaufmann⸗Nen ; 
teicherwalde, Ernſt Müller, Landwirt⸗Brunau. 

Tiegenhof, den 2. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die Ausgabe der Steuerbücher für 1927 
erfolgt in den Landkreiſen bei den Drtsbehörden 
der einzelnen Gemeinden, im Stadtkreis Zoppot 
dort beim Magiſtrat. 
Soppot: Rathaus Simmer 51 
20 „ „ Oyra: Gemeindeamt Ohra, Hauptſtr 21a. 

in der Zeit vom 28. 12. 1926 bis 15. Januar 1927. 

Heine Steuerbücher werden ausgegeben für Beamte 
mit Ruhegehalts berechtigung ſowie Ruhegeld⸗ und Warte⸗ 
geldempfänger der Staats- und Gemeindebehörden (für 
dieſe werden Steuerkarten verwendet). Evenſo gebrauchen 
keine Steuerbücher ſolche Arbeitnehmer, deren monatliches 
Enkommen einſchließlich Verpflegung und Unterkunft 100 
G nicht überfteiut. 

Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet ſich das 
Steuerbuch von der oben bezeichneten Stelle abz holen. 

Die Arbeitgeber ſind verpflichtet die Ausſtellung 
eines Steuerbuches bei den Ortsbehörden zu beantragen, 
falls einer ihrer ſtändigen Arbeitnehmer bei der erſten 
Lohnzahlung im Jahre 1927 nicht im Befitz eines Steuer⸗ 
buches iſt. 


Aus gabeſtelle in 


Tierarzt Bargums 


geſetzlich geſchütztes 
Viehreiniaungspulver 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 
vieler tauſender ange ſehe · 
ner Landwirte u. Tievärzte 
das 
wirkſamſte UAngeziefev⸗ 
mittel bei allen Raus tieven. 
Keine Waſchungen! 
Beine Erkältungen mehr! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur Toews. 


Sone 


Auf Wunſch haben wir 


artikel. 


ahhh 


P | E 1. 1 N it E | | E Schlittſchuhe Meſſerputz⸗ | Kaffeeſervice 
Rodelſchlitten majchinen Goldrand⸗ == 
auf Poſtkartenkarton mit An- Kinderſtühle Waſch⸗ u. Wring⸗ Tafelſerviee 
5 N und halten Weck⸗Einkoch 5 1955 W Kü chengarni⸗ — 
elbige auf Lager. e Zee 
arate turen = 
Kreisblattdruckerei Christbaum | Haushaltwagen Glasſchalen == 
N Ständer | Aluminium: Blumenvaſen == 
rr na Geſchtrre mer SE 
ähmaſchinen eingläſer ne 
9000008886 Solinger⸗ Torniſter Lihörſervice — 
Stahlwaren Portemonnaies Menage == 
Stempelkarten Brotſchneide⸗ Taſchenlampen Rickelkaffee⸗ = 
maſchinen Waſchſerviee kannen. 


für Erwerbsloſe 
hält vorrätig 
HN. Pech, Neuteich. 
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Ich empfehle preiswert: 


SUR 


Die Ablieferung der Steuerbücher für 1926 hat, 
wie die Empfangnahme, in der gleichen Seit bei den oben- 
genannten Ausgabeſtellen zu erfolgen. 

Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 
aufgerechnet und die Suſammenſtellung auf der vierten 
Seite des Umſchlages ausgefüllt ſein. | 

Wer vorftehenden Anordnungen vorſätzlich oder fahr- 
läſſig zuwiderhandelt, wird nach den Beſtimmungen des 
Einkommenſteuergeſetzes mit Geldſtrafe beſtraft. 

Danzig, den 29. November 1926. 

Steueramt ll. 


In der Strafſache 

gegen den Candwirt Jakob Meklenburger in Vierzehnhu⸗ 
ben bei Neumünſterberg wegen Beleidigung, iſt der Ge— 
nannte durch Strafbefehl des Amtsgerichts Tiegenhof vom 
26. Okfober 1926 mit 50 G Geldſtrafe oder 10 Tagen 
Gefängnis beſtraft. Den Landjäger Walburg in Tiegenort 
wird die Befugnis zugeſprochen, die rechtskräftige Ent⸗ 
ſcheidung auf Hoſten des Beſchuldigten einmal im Kreis» 
blatt für den Kreis Gr. Werder öffentlich bekannt zu ma- 
chen. 

Die Rechtskraft des Strafbefehls wird beglaubigt 
und die Vollſtreckbarkeit beſcheinigt. 

Tiegenhof, den 16 November 1926. 


Krauſe, Aktuar, 
Gerichtsſchreiber des Amtsgerichts. 


ZÄUNE 


Heinrich Penner, Neuleich 


Sie finden bei mir für das Weihnachtsfeſt 
viele praktiſche Wirtſchafts⸗ und Geſehenk⸗ 
. Beſichtigen Sie daher ohne Aauf⸗ 
zwang mein gut ſortiertes Lager. 


che 


= 


Im 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


